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Herren Bezirksklasse D Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TSV 1880 Wasserburg V : TSV Breitbrunn 
Freitag, 03.03.2023, 20:00 Uhr

Spieltag 14 für den TSV 1880 Wasserburg V: TSV 1880 
Wasserburg V und TSV Breitbrunn trennen sich 
unentschieden

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 5:5 in den Spielen und mit 15:16 Sätzen
trennten sich die Spieler des TSV Breitbrunn beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse D
Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) am Freitagabend vom TSV 1880 Wasserburg V.
Rund 95 Minuten dauerte das Match, ehe Jonas Witten das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes errang. Einen großen Verdienst zur Punkteteilung leistete Jonas Witten, der in
seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Deutlich nach Sätzen
war die 0:3-Pleite von Hiebl / Deiml gegen Fabrizius / Bernard. Zwar brachten Richert / Hekele
Weinzierl / Witten phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Weinzierl / Witten mit 3:1
durch. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Nach
den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Stefan
Richert wurden Dominik Weinzierl indessen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man
neidlos anerkennen. Paul Hiebl verlor seine Partie gegen Tim Fabrizius unterm Strich eindeutig und
nicht überraschend nach Sätzen mit 10:12, 5:11, 7:11. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 1:3 an den Tisch. Eher wenig Gegenwehr bekam Florian Deiml beim 11:6, 11:
9, 12:10 von Werner Hekele. Das war ein souveräner Sieg. Beim anschließenden Sieg in drei
Sätzen gegen Simone Bernard zeigte Jonas Witten seiner Kontrahentin die Grenzen auf. Beim
Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler des TSV 1880 Wasserburg V und des TSV Breitbrunn in die
Box. Keine Chancen hatte indessen dann Dominik Weinzierl beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten
Tim Fabrizius, so dass Fabrizius seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht
wurde. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Weinzierl nun bei 10 Siegen und 14
Niederlagen. Paul Hiebl hatte am Nachbartisch gegen Stefan Richert bei seinem 0:3 kaum eine
Chance. Florian Deiml war in der Partie gegen Simone Bernard nicht zu stoppen und ging mit einem
3:0-Erfolg durchs Ziel. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Deiml nun 7 Siege bei 5
Niederlagen aus. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Beim anschließenden
Erfolg in drei Sätzen gegen Werner Hekele zeigte Jonas Witten seinem Gegner die Grenzen auf.
Dieser Einzelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 10.03.2023
gegen den SV Schechen 1925 II, während der TSV Breitbrunn am 17.03.2023 gegen den DJK SV
Griesstätt VII antritt.

 Statistik:
 TSV 1880 Wasserburg V

Doppel: Hiebl / Deiml 0:1, Weinzierl / Witten 1:0 
Einzel: D. Weinzierl 0:2, P. Hiebl 0:2, F. Deiml 2:0, J. Witten 2:0 
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 TSV Breitbrunn
Doppel: Fabrizius / Bernard 1:0, Richert / Hekele 0:1 
Einzel: T. Fabrizius 2:0, S. Richert 2:0, S. Bernard 0:2, W. Hekele 0:2


